
Gemeinde Möser 
Sitzung des Ortschaftsrates Pietzpuhl 
 
 
P r o t o k o l l 
des Ortschaftsrates Pietzpuhl vom 31.08.2015 
im/ in Kavaliershaus, Schloßstraße 3 
 
Beginn:  18:00 Uhr 
Ende:  19:23 Uhr 
 
Anwesend: 
 
Vorsitzende/r 
Herr Sven Reinald  
 
Mitglieder  
Frau Susanne Kalytta  
Frau Anke Rasch  
Frau Annette Scheer  
Frau Iris Seidel  
 
 
Abwesend: 
 
Mitglieder  
Herr Thomas Pommer  
 
 
TOP  1 Eröffnung der Sitzung; Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

der Beschlussfähigkeit 
  
Der stellv. Ortsbürgermeister eröffnet die Sitzung, begrüßt alle Anwesenden einschl. Herrn 
Dimanski, Herrn Krause und einen Vertreter der Presse. Die ordnungsgemäße Ladung und 
die Beschlussfähigkeit (4/6 Ortschaftsräte) wurden festgestellt.  
 
 
TOP  2 Änderungsanträge zur Tagesordnung; Feststellung der Tagesordnung 
  
Es wurden keine Änderungsanträge und Ergänzungen zur Tagesordnung gestellt. 
 
 
TOP  3 Anfragen an Ortsbürgermeister / Ortschaftsrat 
  
Es wurden keine Anfragen gestellt. 
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TOP  4 Genehmigung der Niederschrift vom 08.07.15/öffentlicher Teil 
  
Die Niederschrift vom 08.07.2015 wurde in vorliegender Form – einstimmig - mit 4 Ja-
Stimmen bestätigt. Ergänzungen wurden nicht vorgetragen. 
 
 
TOP  5 Informationen des Ortsbürgermeisters 
  
Herr Reinald informiert 
− Haushaltssatzung der Gemeinde Möser für das Haushaltsjahr 2015 vom LK genehmigt, 

unter Beachtung der Sparsamkeit, Defizit bis Ende 2015 i. H. v. 1,2 Mill. 
− lt. BM Schreiben, sind bis zum 03.09.2015 Vorschläge von verdienstvollen Bürger der 

Gemeinde abzugeben, die zum Neujahrsempfang des Bundespräsidenten in Berlin geladen 
werden Herr Reinald bittet um Vorschläge telefonisch oder per Mail  

− Betreuungsgesellschaft Clausewitz (Patenlogistikbataillon) möchte Spendengelder in 
Projekte investieren, u. a. für den OT Pietzpuhl i. H. v. 200 € 
nach Rücksprache mit Frau Rasch, wurde der Heimatverein als Anerkennung für die 
geleistete Arbeit (Auslagen Sommerfest) favorisiert 

− Möserkurier wird ab Januar 2016 kostenpflichtig, zu erwerben in öffentlichen 
Einrichtungen die noch bekannt gegeben werden - für den OT Pietzpuhl erklärte sich der 
Wirt bereit  

− Ergebnisse der Ausschreibung Baumaßnahme Feuerwehrgerätehaus 
- Außenputz - Fa. Liebchen GmbH, Angern 
- Trockenbau – Fa. Schneider Bau, Irxleben 
- Heizung/Sanitär – Fa. JK Haustechnik, Magdeburg 
- Tischlerarbeiten, Fa. Linnicke Metallbau, Genthin 
- Elektroinstallation, Fa.  Elektroservice Gerwisch 
- Dachdeckerarbeiten, Fa. Niemeck, Reesen 
- Industrietoranlagen  A. Klauert, Schönebeck 

− Förderverein Kindertagesstätte MS Piratenclub, Vors. Herrn Dr. Trantzschel, beantragt 
prozentual der Einwohner eine finanzielle Unterstützung zur Anschaffung/Pflanzung eines 
Solitärbaumes als Schattenspender für die Kinder der Kindertagesstätte MS Piratenclub 
- OT Möser 600 € 
- OT Schermen 300 € 
- OT Pietzpuhl 50 € 
nach Absprache zur Verwendung der restlichen Ortschaftsmittel, wurde - einstimmig - 
dem Antrag des Herrn Dr. Trantzschel auf Zuschuss i. H. v. 50 € entsprochen 
mit dem Hinweis keine Esche zu pflanzen, wegen dem asiatischen Laubholzbockkäfer 

− Stand der Ortschaftsmittel einschl. der Spenden i. H. v. 854,87 €, geplante Ausgaben  
- Weihnachtsfeier Rentner 
- Weihnachtsfeier Feuerwehr 
- Zuwendung für den Heimatverein  
- bereits getätigte Ausgaben i. H. v. 31,47 zur Einschulung unserer drei Kinder aus  
  Pietzpuhl  
  anschl. wurde vom OR eine Verfügungsberechtigung i. H. v. 100 € aus den Ort- 
  schaftsmitteln für den stellv. OBm Herrn Reinald  - einstimmig – festgelegt  
 

Frau Scheer - Wie werden die  historischen Informationstafeln zum Schloss finanziert, aus 
Ortschaftsmitteln oder dem Gemeindehaushalt? 
Frau Rasch gab den Hinweis Ausgabe evtl. im Zug des Leitbildes oder aber über Tourismus 
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einzuplanen  
Herr Reinald Hinweis wird zur Klärung an die Vw weitergeleitet, eine Ausgabe i. H. v.  
ca. 600 bis 800 € ist einzuplanen, um eine Information vom zuständigen Sachbearbeiter 
wird gebeten  
 
 
TOP  6 Zentralisierung der Kinder- und Jugendarbeit in der Gemeinde Möser 

Vorlage: BV/2015/057 
  
Herr Reinald   versteht den Aspekt, dass gespart werden muss. Jedoch stellt sich die Frage, 
warum  man bei der Kinder- und Jugendarbeit anfangen muss. Er spricht sich gegen eine 
Zentralisierung aus. 
 
Wortmeldung Frau Rasch, die sich mit der Thematik eingehend befasst hat, äußert sich 
positiv überrascht über Bereitschaft an einer Zusammenarbeit mit dem DRK. 
 
anschl. Diskussion der Ratsmitglieder 
- eine Betreuung mit pädagogischen Konzept wird als positiv erachtet 
- Kompromiss muss gefunden werden, Jugendarbeit ist eine freiwillige Aufgabe für die  
  Gemeinde und man sollt froh sein, dass eine Jugendarbeit angeboten werden kann 
 
 
Ja-Stimmen: 3  Nein-Stimmen: 1  Enthaltungen: 0   
 
TOP  7 Beteiligung an den Verbrauchskosten für die Nutzung der 

gemeindeeigenen Sporthallen der Gemeinde Möser 
Vorlage: BV/2015/058 

  
Nach Diskussion der Ratsmitglieder zur prozentualen Erhöhung einer Kostenbeteiligung der 
Sportvereine an den Verbrauchskosten rückwirkend zum 01.01.2015 wurde als ungünstig 
empfunden.  
 
Ja-Stimmen: 0  Nein-Stimmen: 3  Enthaltungen: 1   
 
 
 
Eine Erhöhung der Kostenbeteiligung ab dem 01.01.2016 i. H. v. 50 % wurde   
– einstimmig – mit 4 Ja-Stimmen zugestimmt.  
 
 
TOP  8 Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Ortschaftsrates 
  
Frau Scheer mit einem Anfrage zur Protokollauswertung  
Gibt es eine Rückinformation der Vw auf die Anfragen und Anregungen der letzen Sitzung 
unter TOP 8? Herr Reinald es liegt keine Information der Vw FB 2 vor  
  
Frau Rasch  spricht über die Wichtigkeit zur Entwicklung des Leitbildes gemeinsam mit 
den Bürgern Herr Reinald verweist auf die nächste Veranstaltung zum Leitbild, mit der 
Bemerkung, dass die Thematik Dorfteich als das größte Problem im Ort gesehen wird 
 



 4

 
TOP  9 Schließen des öffentlichen Teils der Sitzung 
  
Herr Reinald schließt den öffentlichen Teil, verabschiedet sich bei den Bürgern und dem 
Pressevertreter und bedankt sich für das Interesse.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ortsbürgermeisterin Pietzpuhl 
 
 
 
Gabriele Krüger 
Protokollantin     Möser, den 07.09.2015 
 
 

 
 
 
 
 
 


